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Geistliches Wort

jut!“„Unverdient
„Unverdient jut“, sagte die Patentan-
te meines Vaters oft, wenn ich sie 
fragte, wie es ihr ginge. Ich konnte 
das manchmal schwer nachvollzie-
hen, weil ich doch sah, wie mühsam 
das Leben für die über 90jährige 
geworden war. Aber sie sagte „un-
verdient jut“ - und strahlte mich an. 
Dankbarkeit war für sie keine Flos-
kel. Dass sie lebte und wie sie lebte 
nahm sie als ein Geschenk von Gott.
Ganz anders bringt Bart Simpson 
in der Trickfilmserie „Die Simpsons“ 
seine Haltung in einem „Tischge-
bet“ auf den Punkt: „Lieber Gott, 
wir danken dir für gar nichts - wir 
haben alles selbst bezahlt!“ -  Wofür 
soll ich dankbar sein? Ich hab doch 
alles mir selbst zu verdanken…
„Dankbarkeit“ soll das Thema dieses 
Gemeindebriefs sein. 
Das liegt nahe: das Erntedankfest 
steht vor der Tür. Wir erleben im 
Herbst die Fülle und Schönheit der 
Natur: die Farben, die Früchte, die 

schon tiefer stehende Sonne, die 
noch wärmt und alles in ein goldenes 
Licht taucht…
Und auf der anderen Seite frage ich 
mich: passt dieses Thema? Jetzt? 
Ich erlebe als Mutter und als Pasto-
rin Vieles, was mir Sorgen und Angst 
macht – ich nenne hier nur als zwei 
Beispiele die Personalknappheit 
und die Engpässe in den Kitas, den 
Pflegeheimen und bei der medizini-
schen Versorgung sowie die massi-
ve Aufrüstung.
Ist „Dankbarkeit“ dann nur frommes 
Gerede? Wo die Grenzen unseres 
Lebensstils doch immer deutlicher 
werden?
Wenn Ihr, wenn Sie in diesem Ge-
meindebrief blättern, werden Sie 
manches finden, für das wir dankbar 
sind:
Da sind zum Beispiel Artikel und Ini-
tiativen von Ehrenamtlichen aus un-
seren Gemeinden. Von Menschen, 
die sich für andere engagieren. Die 
ihre Zeit und ihr Können in unsere 
Orte und Gemeinden einbringen und 
die unsere Blickwinkel erweitern.
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Region
Geistliches Wort

Pastorin Nora Haarmann

Da sind auch Berichte über gelun-
gene Veranstaltungen und da sind 
Einladungen für die kommenden 
Monate…
Unsere Gemeinschaft wird von vie-
len Menschen gemeinsam getragen 
und bereichert. Das zu bemerken 
und zu spüren stärkt auch meinen 
Glauben. 
Paulus schreibt an die Gemeinde 
in Thessalonich (1. Thess. 5,16-18): 
„Seid allezeit fröhlich, betet ohne 
Unterlass. Seid dankbar in allen Din-
gen; denn das ist der Wille Gottes 
in Christus Jesus an euch.“ - Mal frei 
übersetzt: Behaltet den Mut und 
auch euren Humor, bleibt mit Gott 
im Gespräch und bewahrt das Gute 
in euren Herzen, damit es euch stär-
ken kann!
Das ist ein guter Ratschlag - und der 
gilt auch in Krisenzeiten. Wahrzuneh-
men, wo Menschen Gemeinschaft 

aufbauen und leben, wo sich ganz 
Verschiedene zusammenfinden - 
und sich verstehen lernen! - macht 
Mut. Selbst mitzumachen auch!
In der Psychologie ist es seit langem 
bekannt, dass Dankbarkeit für unser 
Leben und Zusammenleben unsere 
seelische Widerstandskraft stärkt. Es 
tut der Seele gut, „das Gute zu be-
wahren“, wie es in der Jahreslosung 
heißt. Und es macht uns stark, auch 
mit Krisen leben zu können. Ich 
muss nicht in allem allein bestehen, 
sondern ich bin getragen von ande-
ren Menschen und von Gott.
Wenn ich darüber nachdenke: die 
glücklichsten Momente in meinem 
Leben sind nicht die, wo ich „alles 
selbst bezahlt habe“, sondern die, 
die mir geschenkt wurden.
„Unverdient jut“, denke ich manch-
mal, wenn ich in der Sonne sitze, 
wenn ich die Bienen beobachte, 

die die Herbstastern besuchen und 
die Kinder, die auf dem Hof Fahrrad 
fahren.
Dass auch Sie das ab und an erleben 
können, wünsche ich Ihnen!  

Ihre Pastorin 
Nora Haarmann
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Kirchenentwicklung

Als ich die rückläufigen Zahlen der Kir-
chenanhänger/Innen gelesen habe, 
musste ich spontan an dieses Buch 
von Spencer Johnson denken. Dieses 
Buch ist bekannt in der Wirtschaft, weil 
es oft in Motivationsseminaren vor-
gestellt und angewendet wird.
Die Geschichte geht in etwa so: Ein 
Zwergenpaar und ein Mäusepaar 
teilen sich einen Raum voller Käse. 
Dieser Raum befindet sich in einem 
Labyrinth. Weder Mäuse noch Zwer-
ge haben das Labyrinth je erkundet, 
weil keine Veranlassung bestand: der 
Käse, der sie ernährt, war schon im-
mer da und in Hülle und Fülle vorhan-
den. Eines Tages bemerken die Vier, 
dass die Menge an Käse abnimmt. 
Das Zwergenpaar ignoriert es, das 
Mäusepaar fängt an, sich Sorgen zu 
machen und beobachtet das Ge-
schehen genauer. Nach einer Wei-
le schwindet der Käse immer mehr. 
Das Zwergenpaar beharrt darauf, im 
Zimmer zu bleiben und zu warten. 
Der Käse war schon immer da und 
kommt bestimmt von alleine wie-
der. Eine Maus macht sich trotz al-

ler Ängste und Unsicherheiten im 
Labyrinth auf Erkundungstour und 
sucht nach einem neuen Raum mit 
Vorrat.  Die Zweite beschließt noch 
ein paar Tage zu warten, dann aber 
sich auch auf den Weg zu machen, 
falls der Käse immer noch zur Neige 
geht. 
Nach einer Weile voller Irrwege und 
Versuche findet die erste Maus einen 
neuen Raum mit wunderbarem Käse. 
Sie legt eine Spur und sucht die zweite 
Maus, die in der Zwischenzeit sich im 
Labyrinth auf dem Weg gemacht hat. 
Beide finden auch die Zwerge wie-
der, die allerdings völlig entkräftet 
und verzweifelt immer noch in dem 
leeren Raum ausharren.

Neue Wege gehen, sich der Realität 
stellen, fällt schwer und ist auch ris-
kant. Das Bekannte ist sicher - aber 
was ist mit morgen? Wie werden wir 
das Wort Gemeinde mit Leben füllen? 
Was bedeuten unsere christlichen 
Werte im Alltag in der KI-Zeit (KI = 
künstliche Intelligenz)? Was erwar-
ten junge Familien von ihrer Kirche?

Sich auf den 
Weg machen. 
Mut haben, Themen anzupacken, die 
nicht immer leicht sind. Sich zu reflek-
tieren und neben dem Altbewährten 
immer wieder etwas Neues auszu-
probieren. Das wünsche ich unserer 
Kirche. Ich bin gerne eine Maus im 
Labyrinth mit allen Konsequenzen und 
habe mich oft gefragt: Mit wem hätte 
sich Jesus Christus in der Geschichte 
oben wohl identifiziert? 

Eure Odile Gilbert   

Die Mäuse-Strategie 
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Kinderschutzbund

Familienpaten spielen, basteln, gehen 
spazieren, angeln, werkeln oder lesen 
vor - sie sind einfach da, wenn Familien 
Unterstützung brauchen.
Der Kinderschutzbund Rinteln sucht 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, 
die Zeit und Lust haben, junge Famili-
en und alleinerziehende Mütter einmal 
pro Woche zu unterstützen. Eine sinn-
volle Tätigkeit, die den Kindern, Müttern 
und Vätern in Rinteln, Obernkirchen, 
Bückeburg, Bad Eilsen und dem Aue-
tal zugutekommt und den Ehrenamtli-
chen eine sinnstiftende Aufgabe bietet.
„Manchmal ist einfach niemand da, 
der überlasteten Eltern hilft“, berichten 
die Koordinatoren des Familienpaten-
Projekts, Albrecht Schäffer und Christa 

Harms. Sie suchen ehrenamtliche Patin-
nen und Paten, die den gestressten Fa-
milien zur Seite stehen. Die Nachfrage 
nach Unterstützung ist groß. 

Beispiele aus der Praxis:

	 Frau A. ist vor einigen Wochen mit 
ihren beiden Söhnen nach Obernkir-
chen gezogen. Die Kinder haben im 
Kindergarten und in der Schule erste 
Freunde gefunden. Frau A. kennt noch 
niemanden, wünscht sich aber regel-
mäßigen Kontakt für sich und ihre 
Kinder. „Die Jungs sollen unbedingt 
Fahrradfahren und Schwimmen ler-
nen, aber das schaffe ich alleine nicht“, 
sagt sie. 

	 Frau G. erholt sich gerade von der 
Geburt ihres dritten Kindes. Ihr Ehe-
mann ist Fernfahrer und kaum zu 
Hause. Die Mutter würde sich freuen, 
wenn jemand das Baby mit dem Kin-
derwagen ausschiebt, damit sie mal 
wieder ein wenig Zeit für die älteren 
Kinder hat. 

	 Für Familie Sch. in Rolfshagen endet 
die Elternzeit bald. Der Kita- und Krip-
penplatz ist bis mittags gesichert, aber 
für einen Nachmittag in der Woche 
fehlt eine liebevolle Unterstützung. 

Die Großeltern wohnen in Süd-
deutschland. Gibt es jemanden, der 
die beiden Kinder einmal wöchent-
lich von der Kita abholt und mit ihnen 
zwei Stunden spielt?

Wie werden Sie Patin oder Pate?

	 im persönlichen Gespräch mit 	
	 Herrn Schäffer oder Frau Harms 	
	 erfahren Sie mehr über die ehren-
	 amtliche Tätigkeit.

	 Sie können Ihre Vorstellungen 	
	 und Wünsche einbringen.

	 Sie nehmen an einer kostenlosen  	
	 und unverbindlichen Schulung für 	
	 Familienpaten teil.

	 vor Beginn einer Patenschaft 
	 lernen Sie die Familie zusammen 	
	 mit den Koordinatoren kennen.

	 Sie entscheiden in Ruhe, ob Sie 	
	 sich eine Zusammenarbeit mit 	
	 der Familie vorstellen können.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Kontakt: 
Albrecht Schäffer
01520 - 4994753
schaeffer.dksb-rinteln@gmx.de

Christa Harms
01520 - 5613272
harms.dksb-rinteln@gmx.de

Lust auf ein sinnvolles Ehrenamt?
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das ist das Motto der Fairen Wochen vom 12. bis 26. September 
2025. Vielfalt macht unser Leben bunt, abwechslungsreich und in-
teressant. Aber Vielfalt macht unser Überleben auch erst möglich. 
Ob es die biologische Vielfalt ist, die Vielfalt einer Gesellschaft oder 
ein breites Netzwerk von Akteuren - all das ermöglicht es uns, in 
verschiedenen Lebensräumen zu leben, zu wirtschaften und Her-
ausforderungen zu meistern.
Wie trägt der Faire Handel zur Vielfalt bei? Testet euer Wissen in 
einem Gewinn-Quiz unter „Faire Woche 2025“!

Der Weltladen Stadthagen lädt im Rahmen der Fairen Woche am 
18. September 2025 zu einem Vortrag ins Kulturzentrum Alte 
Polizei ein. Lasst euch überraschen - entweder es gibt einen Vor-

trag über Kakaoplantagen in Ghana oder über das Abenteuer Segelkaffee. Infos vorher in der Presse und auf der Website 
des Weltladens Stadthagen.

Cornelia Künzel

Weltladen Stadthagen - Faire Woche September 2025 

„Fair handeln - Vielfalt erleben“

Faire Woche 2025 und Sammelaktion

Stromausfälle gehören in der Ukraine leider zum Alltag. Um die Ressourcen für 
die Generatoren der Krankenhäuser zu sparen, starten wir eine Sammelaktion, 
um ein wenig Licht und Hoffnung ins Dunkel zu bringen.  
Bis zum 01. November werden in den Sakristeien und Gemeindehäusern 
ganze oder Kerzenreste aller Art gesammelt. Diese werden im November in 
die Ukraine gebracht, an Ort und Stelle zu neuen Kerzen gezogen und bei Be-
darf verteilt. Die Aktion wird von Pastor Radow koordiniert.
Also ran an die Schränke und Schubläden und macht mit!

 Odile Gilbert   

Ein wenig Licht im Dunkel!
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A
uetal

Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Seit ich im 
April 2023 in 
die Kirchen-
g e m e i n d e 
im Auetal 
kam, habe 
ich viele 
Dinge zum 
ersten Mal 
getan: Das 
erste Mal 

eine Taufe, eine Trauung, eine Be-
erdigung halten. Das erste Mal in 
einem Rettungswagen fahren. Das 
erste Mal eine KV-Sitzung. Das erste 
Mal keine Worte finden angesichts 
eines Schicksalsschlages. Das erste 
Mal Weihnachten nicht frei haben. 
In dieser Lage zwischen „aufregend 
neu“ und „etwas überfordernd“ 
habt ihr es mir denkbar einfach ge-
macht. Robert, der mir von Anfang 
an so viel zugetraut hat. Der KV und 
die vielen Ehrenamtlichen, die mich 
hier so herzlich aufgenommen ha-
ben. Meine „WG“, die mir ein sicherer 
Rückzugsort war. 
Und viele einzelne Menschen, die 
dazu beigetragen haben, dass das 
Auetal für mich ein Stückchen Heimat 
geworden ist. 

Bei euch allen möchte ich mich 
von Herzen bedanken - für gro-
ße Gesten und für kleine Alltags-
begegnungen. 

Was ich euch als Kirchengemeinde 
wünsche: 
Dass ihr in 5, 15 oder 50 Jahren, 
selbst wenn es hier einmal keine/n 
Pastor/in mehr gibt, als lebendige 
Gemeinde weiterbesteht, in der das 
Wort Gottes und das Gebet hoch-
gehalten wird. 
Und dass es hier immer - in allen 
Generationen - einige gibt, die Jesus 
nachfolgen, die mit ihm verbunden 
bleiben und so einen Unterschied in 
der Welt machen. 
Jesus sagt: „Wer in mir bleibt 
und ich in ihm, der wird reichlich 
Frucht bringen“ (Johannes 15).

In den letzten Wochen habe ich hier 
viele Dinge zum letzten Mal getan. 
Zumindest das letzte Mal im Aue-
tal. Aber in einer Sache wird es kein 
„letztes Mal“ geben: Nämlich dass 
ich voller Liebe und mit gefalteten 
Händen an euch denken werde       !

Euer Christian Pahl

Abschied von Christian Pahl

Sonntag, 
31. August 2025, 
17.00 Uhr
zwischen Gemeindehaus
und Kirche in Rolfshagen

Beswingte Musik mit dem 
CVJM Posaunenchor
Bad Eilsen/Rolfshagen 
und Gästen

Im Anschluss kühle Getränke 
und Leckeres vom Grill

Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Kirchen-
gemeinde Auetal

untermMusik
KirschbaumChristian Pahl

Gemeindeleben
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Auetal Gemeindeleben

Frühstück 

Rolfshagen
Ev. Gemeindehaus
Samstag, 15. November
um 9.30 Uhr  

Anmeldung bei: 
Anne Ackmann, 
Telefon: 05753 - 817
Erika Meier, 
Telefon: 05753 - 4177

jeden 1. Samstag im Monat 
14.30 bis 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Kathrinhagen

Anmeldung bitte spätestens bis eine 
Woche vorher.
bei Ilse Konkart, Telefon:  05753 - 4468 oder 
bei Gertraud Hoberg, Telefon: 05753 - 1356

Kaffeeklatsch!für Alle

Kathrinhagen
Ev. Gemeindehaus
Samstag, 11. Oktober
um 9.30 Uhr  

Anmeldung bei: 
Gertraud Hoberg, 
Telefon: 05753 - 1356
Ilse Konkart, 
Telefon: 05753 - 4468

jeweils letzter Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr

Kaffeezeit
am Samstag, 11. Oktober 2025
am Samstag, den 29. November 2025
ab 15.00 Uhr

Ansprechpartnerinnen:
Hannelore Dornbusch, Telefon: 05752 - 1722
Gabi Hohmeier, Telefon: 05752 - 545

in das Gemeindehaus Hattendorf

für Alle

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Auetal 
lädt herzlich ein zur

Wir freuen uns auf Euch!

26. November 2025
in Rolfshagen

10. Dezember 2025
Seniorenadventsfeier 
in Rolfshagen

28. Januar 2026 
in Kathrinhagen mit 
Geburtstagskaffeetrinken

24. September 2025
16.00 Uhr
in Rolfshagen
Grill-Nachmittag 

29. Oktober 2025
in Kathrinhagen

Gemeindenachmittage
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Gemeindeleben

Geburtstags-
Kaffee
in der Cafeteria der 
Medicare Seniorenresidenz 
Schäferhof in Rehren

Senioren-
Adventsfeier

Mittwoch, 
10. Dezember 2025
14.30 Uhr 

im Gemeindehaus 
Rolfshagen

Jubelkonfirmation

Donnerstag, 
09. Oktober 2025
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Gabriele Hohmeier
Telefon: 05752 - 545

im Auetal

Hattendorf 
Sonntag, 
21. September 2025

Kathrinhagen
Sonntag, 
14. September 2025

In diesem Jahr findet am Sonntag, 
dem 21. September, um 10.00 Uhr 
in der ev.-luth. St. Eligius-Kirche 
in Hattendorf ein Festgottesdienst 
mit Abendmahl anlässlich der 
Jubelkonfirmation statt. 

Eingeladen sind die Jahrgänge:

1975 	Goldene Konfirmation                  
1965 	Diamantene Konfirmation
1960 	 Eiserne Konfirmation
1955 	Gnadenkonfirmation
1950 	Kronjuwelenkonfirmation

In diesem Jahr findet am Sonntag, 
dem 14. September, um 10.00 Uhr 
in der ev.-luth. Katharinen-Kirche 
in Kathrinhagen ein Festgottesdienst 
mit Abendmahl anlässlich der
Jubelkonfirmation statt. 

Eingeladen sind die Jahrgänge:

1974/1975 	 Goldene Konfirmation                  
1964/1965 	 Diamantene Konfirmation
1959/1960 	 Eiserne Konfirmation
1954/1955 	 Gnadenkonfirmation
1949/1950 	 Kronjuwelenkonfirmation

Bitte geben Sie diese Einladung an Ihre Mitkonfirmandinnen und Mitkonfirman-
den weiter. Anstelle der postalischen Einladungen möchten wir ab diesem Jahr 
die Jubelkonfirmanden über den Gemeindebrief, die Tagespresse, aber auch 
über die Abkündigungen in den Gottesdiensten ansprechen; da es immer 
schwieriger wird, auch die Jubilare zu erreichen, die nicht mehr in unserer Ge-
meinde zu Hause sind.
Anmeldungen bei Interesse in unserem Gemeindebüro!
Auf unserer Internetseite finden Sie unsere ehrenamtlichen Kirchenvorsteherin-
nen, auch dort können Sie sich anmelden!
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Auetal
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Freude und TrauerAuetal

Taufen Trauungen

Trauerfeiern Angegeben wird immer das Datum der Trauerfeier.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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AuetalGemeindeleben

Wir spielen weiter …

„Spielen ist ein Stück Freude mit 
jemandem anderen zu teilen.“  
(Manfred Reindl, Spieleautor, 1965)

… und weil es solche Freude macht, 
spielen wir weiterhin im Gemeinde-
haus Rolfshagen 

in der Regel am 2. Sonntag des 
Monats - von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Jede/r kann kommen, eigene Spiele 
mitbringen oder sich etwas aus dem 
reichhaltigen Angebot aussuchen - 
und los geht`s.                                                                           
Ob Karten- oder Brettspiele, es 
macht Spaß und trainiert sowohl das 
Hirn, als auch die Lachmuskeln.

Jeweils sonntags 
14. September,  12. Oktober, 
09. November, 14. Dezember, 
11. Januar 2026, 08. Februar 2026, 

08. März 2026, 12. April 2026

Wenn dies Ihre Spielfreude weckt, schnell den Kalender 
bestücken, Mitmenschen aktivieren und mitmachen.

Mit den Worten von Friedrich Fröbel: 
„Die Quelle alles Guten liegt im Spiel.“ 
laden wir wieder herzlich ein dabei zu sein und freuen 
uns auf MitspielerInnen

Anne Ackmann 
und Gabriele Kammer

Spiele-Nachmittag

Musik im Advent!
Sonntag, 21. Dezember 2025 
4. Advent, 18.00 Uhr
Christus-Kirche Rolfshagen

Der CVJM-Posaunenchor Bad Eilsen/
Rolfshagen und die Auetaler Kirchenband 
„Churchbeat“ stimmen musikalisch auf 
die Weihnachtszeit ein.Herzliche Einladung!

Offener Advent
„Im Sommer schon an die 
Vorweihnachtszeit denken?! 

Ja, auf jeden Fall!

Weil die Nachfrage im letzten Jahr 
so groß war und wir viele schöne 
Abende zusammen in fast allen Ortsteilen des Auetals 
verbringen durften, möchten wir die Aktion „Advent 
der offenen Türen“ dieses Jahr gerne wiederholen.

Also, wenn Sie Lust haben, Ihre Pforten zu öffnen, um 
den Auetalern eine kurze Weihnachtsgeschichte zu 
lesen, etwas auf der Gitarre vorzuspielen, gemeinsam 
den Weihnachtsbaum zu schmücken oder oder oder, 
dann finden wir einen passenden Termin. 
Melden Sie sich gerne bei Anna-Lena Specht-Ebeling 
0177 - 5538575 (auch per WhatsApp möglich).
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GemeindekreiseAuetal

	 Mädchenkreis
Freitag, in geraden Kalenderwochen,
16.30 bis 17.30 Uhr 
5 bis 12 Jahre
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerinnen: 
Joceline Ulitzka, 0152 - 58559123
Louisa Teich, 0157 - 77868038
Manon Lehmann, 0160 - 94909400
E-Mail: maedchenkreis@web.de

	 Krabbelgruppe
dienstags von 9.30 bis 11.00 Uhr 
ab 0 Jahren
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerin: 
Lena Roß, 0176 - 43343564
Katharina Treviranus, 
01575 - 5792115 

	 Besuchsdienstkreis
Gemeindehaus Hattendorf 
Treffen nach Absprache
Ansprechpartnerin: 
Gabriele Hohmeier, 05752 - 545
oder 01573 - 7091759

Gemeindehaus Rolfshagen
Treffen nach Absprache
Ansprechpartnerin:
Angelika Held, 05753 - 92058

	 Frühstück für Alle
Samstag, 11. Oktober 2025
9.30 Uhr
Gemeindehaus Kathrinhagen 

Samstag, 15. November 2025 
9.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen

	 Posaunenchor 
Freitag, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartner: 
Siegbert Held, 05753 - 92058

	 Singen - zeitweise mit 
Gitarrenbegleitung und Singkreis
Letzter Dienstag im Monat
19.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerin:
Gundula Rehmert, 05721 - 77248

	 Literaturkreis
Donnerstag, 19.30 Uhr
nach Absprache
Gemeindehaus Kathrinhagen
Ansprechpartnerin:
Gabriele Kammer, 05753 - 4321

Gemeindekreise

	 KaffeeZeit für Alle
Samstag, 11. Oktober 2025  
Samstag, 29. November 2025    
15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Hattendorf
Ansprechpartnerin:
Hannelore Dornbusch, 05752 - 1722

	 Senioren-Geburtstags-
kaffeetrinken
Donnerstag, 09. Oktober 2025
15.00 bis 17.00 Uhr 
in der Cafeteria der Medicare 
Seniorenresidenz Schäferhof 
Rehren 
Ansprechpartnerin: 
Gabriele Hohmeier, 05752 - 545

	 Kaffeeklatsch
in der Regel jeden 1. Samstag 
im Monat
14.30 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Kathrinhagen
Ansprechpartnerinnen: 
Ilse Konkart,  05753 - 4468 
Gertraud Hoberg, 05753 - 1356

	 Gemeindenachmittag
letzter Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, in der Regel Kathrin-
hagen und Rolfshagen im Wechsel
jeweils im Gemeindehaus
Termine siehe Seite 8

im Auetal



13

Gemeindekreise Auetal

 	Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Feder-
betten - jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt

 	Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte.

 	Wir können leider keine Brief-
marken für die Briefmarkenstelle 
Bethel mitnehmen.

für Bethel
In der Zeit vom 12. bis 
18. November 2025
findet wieder eine Sammlung für die von 
Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel 
statt. 

Der Umwelt zuliebe - gebrauchte Plastiktütenverwenden!

Kleidersammlung

Abgabestellen:

Kathrinhagen: Pfarrhaus Garage, 
Kathrinhagener Straße 25

Borstel: Hof Bonorden Garage, Osterfeld 9

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
im Voraus.

 	Jugendtreff
einmal pro Monat 
(nicht mehr unbedingt am 
letzten Donnerstag im Monat)
18.30 bis 2100 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerinnen: 
Lara Kuhlmann
0173 - 9177017 und 
Hanna Sutmar 
0173 - 7168251

 	Spielenachmittag
2. Sonntag im Monat, 
15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerinnen: 
Gabriele Kammer 05753 -  4321 
Anne Ackmann, 05753 - 817

Termine siehe Seite 11

Weitere Informationen, 
auch über weitere Tauftermine 
an Sonntagen, erhalten Sie im 
Pfarramt, Telefon: 05753 - 4200. 
Fragen Sie gerne nach!

Tauftermine

	 13. September 2025 
	 in Rolfshagen

	 15. November 2025 
	 in Kathrinhagen

jeweils um 11.00 Uhr

am Samstag

 	Gebet und Stille 
Erster Mittwoch des Monats
Katharinen-Kirche Kathrinhagen

und dritter Mittwoch des Monats
Kapelle Rehren
jeweils 18.00 bis 18.30 Uhr 

Ansprechpartner 
für Kathrinhagen: 
Friedel Wichmann + Team
05753 - 4444

Ansprechpartnerin für  Rehren: 
Heidrun Kuhlmann
0175 - 5955999 
05753 - 92064

 	Theatergruppe 
Mittwochs alle zwei Wochen 
20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerin: 
Marita Benito, 0176 - 43801160
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Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    Rehren  Gottesdienste

Sonntag
12. Sonntag
nach Trinitatis

07. September 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

Sonntag
13. Sonntag
nach Trinitatis

14. September 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Begrüßung der neuen 
Konfirmand:innen und 
Kirchencafé
Jubelkonfirmation

Pastor Radow

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Kathrinhagen

Sonntag
14. Sonntag 
nach Trinitatis

21. September 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe
Jubelkonfirmation

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

Samstag 27. September 17.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Chor 
und KinderKirchenTeam

Pastorin Haarmann   Obernkirchen

Sonntag
15. Sonntag
nach Trinitatis

28. September 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Radow   Rehren 

Sonntag
Erntedankfest

05. Oktober 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Erntedankgottesdienst mit Abend-
mahl, im Anschluss Kürbissuppe
Erntedankgottesdienst 

Pastor Radow

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Hattendorf

Samstag 11. Oktober 10.00 Uhr Kinderkirche Gemeinde-
zentrum Rote Schule

KinderKirchenTeam   Obernkirchen

Sonntag
17. Sonntag 
nach Trinitatis

12. Oktober 18.00 Uhr Regionaler Taizégottesdienst Pastorin Haarmann   Obernkirchen

Sonntag
18. Sonntag
nach Trinitatis

19. Oktober 10.00 Uhr Regionalgottesdienst
im Auetal

Pastor Radow   Kathrinhagen

Sonntag
19. Sonntag 
nach Trinitatis

26. Oktober 10.00 Uhr Regionalgottesdienst
im Auetal

Pastor Dierking   Rolfshagen

1. Freitag im Monat, 18.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Friedens-     	
     Gebet   

mittwochs 18.30 Uhr 
Stiftskirche Obernkirchen

Ökumenisches 
    Abendgebet
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Region
Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    RehrenGottesdienste

Donnerstag
Reformationstag

31. Oktober 18.00 Uhr Regionalgottesdienst 
mit Abendmahl zum 
Reformationstag

Pastor Dierking   Rehren

Sonntag
20. Sonntag 
nach Trinitatis

02. November 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung und Taufe
Gottesdienst

Pastorin Haarmann

Pastor Dierking

  Obernkirchen
 

  Kathrinhagen 

Samstag 08. November 10.00 Uhr Kinderkirche Gemeinde-
zentrum Rote Schule

KinderKirchenTeam   Obernkirchen

Sonntag
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

09. November 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Gottesdienst in der Friedens-
dekade mit Abschluss der 
Ausstellung Friedenspolitik 
und Kirchencafé
Gottesdienst

Pastorin Haarmann 

Pastor Radow

  Obernkirchen

  Hattendorf

Sonntag
Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

16. November 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Gottesdienst 
zum Volkstrauertag
Gottesdienst

Pastor Radow

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Rolfshagen

Mittwoch
Buß- und Bettag

19. November 18.00 Uhr Regionaler Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag

Pastor Radow   Obernkirchen

Sonntag
Letzter So. des 
Kirchenjahres,
Ewigkeits-
sonntag

23. November 10.00 Uhr
10.00 Uhr
15.00 Uhr
18.00 Uhr

Gottesdienst* 
Gottesdienst*
Gottesdienst*
Gottesdienst*

Pastorin Haarmann 
Pastor Dierking 
Pastor Dierking
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf
  Rolfshagen
  Kathrinhagen 

Sonntag
1. Advent

30. November 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Gottesdienst

Prädikant Pyzik
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rehren  

Sonntag
2. Advent

07. Dezember 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Gottesdienst  mit Taufe 
und Kirchencafé
Gottesdienst

Pastorin Haarmann

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Kathrinhagen

* mit Gedenken an die Verstorbenen und Abendmahl
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Obernkirchen Gemeindeausflug

Am 11. Juni, die Sonne schien aus 
allen Poren, machten wir uns auf 
den Weg, um an einem Nachmittag 
eine kleine Weltreise zu unterneh-
men. Gepäck hatte niemand da-
bei, dafür beste Laune. Es ging mit 
dem Bus nach Stemwede, an den 
Sitz der Firma Rila, die mit Feinkost 
aus fernen Ländern den heimischen 
Einzelhandel versorgt. Im Laufe der 
Jahre erstand am Firmensitz ein ein-
zigartiger Park, der den Besuchern 
einen guten Eindruck von den Her-
kunftsländern der leckeren Produk-
te vermittelt. 
Es gibt einen japanischen Garten, ein 
Dorf aus Namibia, einen Teich mit 
kleiner Kapelle und einem Amphi-
theater aus Griechenland, eine Kirche 

aus Chile. Alles sehr originalgetreu 
und mit viel Liebe zum Detail. Ein 
Mitarbeiter der Firma, inzwischen 
im Ruhestand, führte auf unterhalt-
same Weise durch die Anlage, in-
dem er mit zahlreichen kleinen An-
ekdoten die Entstehungsgeschichte 
des Parks erklärte. 
Für das leibliche Wohl gab es 
schließlich noch Schwarzwälder 
Kirschtorte als Abschluss. 
So manch einer hat dann noch die 
Gelegenheit genutzt, einige Fein-
kostprodukte zu erwerben und 
sich damit die Erinnerung an einen 
schönen und interessanten Tag mit 
nach Hause zu nehmen.

Andreas Sommerfeld

Ausflug in die Gärten der Sinne

Griechische Kapelle

Spanischer Pavillon

Am Eingang

Amphorengarten Chilenische Kirche
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ObernkirchenAktionstag Kirche - Schule

Am 13. Mai 2025 fand der Aktionstag 
Kirche und Schule statt, ein Tag voller 
Entdeckungen und Erlebnisse für den 
Jahrgang 5 der IGS Obernkirchen. Die 
60 Schülerinnen und Schüler hatten 
die Gelegenheit, an sechs spannenden 
Workshops teilzunehmen, die ihnen die 
Welt der Kirchen und andere religiöse 
Erfahrungen näherbrachten.
Die jungen Teilnehmer hatten die Mög-
lichkeit an einer aufregenden Kirchen-
rallye in der ev. Stiftskirche teilzuneh-
men. Im Sinne der Ökumene konnten 
die Schülerinnen und Schüler auch die 
katholische Kirche St. Josef besuchen. 
Ein besonderes Abenteuer bot der re-
novierte Kirchturm der Stiftskirche, den 
die Kinder besteigen durften. Von oben 
bot sich ihnen nicht nur eine atembe-

raubende Aus-
sicht, sondern 
sie lernten auch 
I n t e r e s san te s 
zur Geschich-
te der Glocken. 
Kreativität wur-
de durch die 
Workshops „Ker-
zen kreativ ge-
stalten" und ein 

musikalischen Angebot gefördert, das 
gerne nachgefragt wurde.
Ein weiteres interessantes Angebot bil-
dete die Entdeckung des Stifts in Obern-
kirchen, wo die Schüler mehr über die 
historische Bedeutung des Ortes erfuh-
ren.
Der Aktionstag war ein voller Erfolg und 
die Schülerinnen und Schüler zeigten 
sich durchweg begeistert von den viel-
fältigen Erlebnissen. Für das leibliche 
Wohl sorgte ein engagiertes Team aus 
vier Schülerinnen der 10. Klasse. Sie ver-
wöhnten die Teilnehmer mit frisch be-
legten Brötchen und sorgten so für die 
nötige Stärkung zwischendurch.

Friedrich-Wilhelm Giese, 
Lehrer an der IGS

Aktionstag Kirche und Schule 2025: 
Ein Erlebnis für die Fünftklässler der IGS Obernkirchen

Viele bunte Kerzen sind entstanden.

Eine Kerze wird verziert.

In der Stiftskirche gab es 
eine Kirchenrallye.

Gleich geht es rauf auf den Turm!
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Obernkirchen

Wussten Sie schon ...

Wussten Sie schon ...

…dass die Marienglocke einen viel wär-
meren Klang hat, seit sie restauriert und 
an ein Eichenholz-Joch gehängt wurde? 
Mehrere Anwohner am Kirchplatz haben 
es bemerkt und auf einer Tonaufnahme, 
die den Klang vor und nach der Restau-
rierung gegenüberstellt, ist es deutlich zu 
hören: der Klang der Glocke ist schöner 
geworden, weich und warm! 
Danke an alle Spenderinnen und Spender! 

Nora Haarmann

Die Marienglocke (Mitte) hängt jetzt 
an einem Holzjoch.

…dass bei Erschei-
nen dieses Ge-
meindebriefes die 
Sanierungsarbei-
ten an der Orgel 
(aller Voraussicht 
nach) schon begon-
nen haben? Bis zum 
Frühsommer wird 
die Firma Hammer 
aus Hemmingen bei 
Hannover unsere 
Orgel gründlich res-
taurieren und reini-
gen. Jetzt - während 
des Sommers - wird 
in der Stiftskirche gerade eine Lüftungsanlage einge-
baut, die die Luftfeuchtigkeit deutlich reduzieren soll. 
Das ist notwendig, damit die erneuerte Orgel keinen 
Schimmel ansetzt. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern, die uns 
diese aufwändigen aber nötigen Arbeiten ermögli-
chen! Und freuen uns schon jetzt mit Regina Ackmann 
auf den Juni, wenn die Orgel endlich wieder in der 
Stiftskirche erklingt!

Nora Haarmann
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Obernkirchen

…dass 7 Frauen aus unserer Ge-
meindegruppe „Tanz in der Kirche“ 
beim Abend der Begegnung 
am Kirchentag in Hannover 
unter anderem auch getanzt ha-
ben? Am Holzmarkt in der Altstadt 
haben wir unsere Tänze sehr freu-
dig genossen! 

Übrigens: 
Beim „Tanz in der Kirche“ können 
Sie gerne mitmachen: die Termine 
finden Sie auf Seite 28!  

Inge Molitor

Wussten Sie schon ...

Die Tanzgruppe 
auf dem Kirchentag

…dass das Kirchenteam 
„Maria und Josef“ beim 
Stadtradeln im Mai/Juni 
den 2. Platz in Obernkir-
chen gemacht hat? Wir 
mussten uns nur dem 

Team des Klinikums geschlagen geben, das in den drei 
Wochen fast 7000 Kilometer „erradelt“ hat! Unser Team 
war wie üblich bunt gemischt: Aktiv dabei waren Radfah-
rerInnen vom Kindergarten- bis ins Rentenalter. 
Es hat Spaß gemacht! Und die Stadtradeln-App errechnet 
bei 4314 geradelten Kilometern für unser Team „Maria & 
Josef“ eine CO2-Vermeidung von 707,6 kg. 

Nora Haarmann

…dass es vier Termine in dieser Badesaison 
gibt, wo unser Sonnenbrinkbad nur für 
Frauen eine Stunde von 10.00 bis 11.00 
Uhr geöffnet ist? 
Am 28. Mai und 11. Juni hatten wir viel 
Spaß. 
Wir, das sind Frauen, die auch das inter-
nationale Frauentreffen sehr zu schätzen 
wissen. Manche Frauen waren das erste 
Mal in einer Badeanstalt! Und sie waren 
ganz begeistert, ihre Augen leuchteten 
richtig. Weitere Termine: 27. August 
und 10. September jeweils 10.00 bis 
11.00 Uhr. 
Alle Frauen, die dazukommen möchten, 
sind herzlich willkommen! Den Eintritt für 
die Frauenschwimmzeit übernimmt 

die Gleich-
s te l lungsbe-
auftragte der 
Stadt aus ih-
rem Budget!	
	 	

Inge Molitor
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Obernkirchen Wussten Sie schon ...

…dass die Grundschule und der Internationale 
Frauentreff sich über gespendete Kinder-Fahr-
räder freuen würden? Die Grundschule hatte in 
früheren Jahren für die Verkehrserziehung einen 
Fundus an eigenen Kinderfahrrädern - aber dieser 

Bestand ist sehr zusammen-
geschrumpft: kaum ein Rad 
ist zur Zeit noch fahrtüchtig. 
Aber nicht jedes Kind kann 
fürs Fahrradtraining ein ei-
genes Rad mitbringen. Und 
beim Fahrradkurs für Frauen 

mit der Verkehrswacht wurde deutlich: Radfahren 
lernen ist für Erwachsene erst recht nicht einfach! 
Leichter wird es, wenn das Fahrrad nicht so groß 
ist - mit Kinderfahrrädern geht es besser. Deshalb 
freuen sich Grundschule und Frauentreff über Fahr-
radspenden! 
Gebraucht werden etwas größere, intakte und für 
den Straßenverkehr geeignete Kinderfahrräder. Die 
Fahrräder sollen dann in der Grundschule ihren 
festen Platz haben und dürfen auch vom Frauen-
treff genutzt werden. Wer ein Fahrrad spenden 
möchte, kann sich gern ans Gemeindebüro wen-
den: Telefon: 05724 - 8486.

Nora Haarmann

Wussten Sie schon ...
… dass es in Schaumburg auch ein Ethikkomitee 
für den außerklinischen Bereich gibt?
Im Arbeitsalltag von Pflegekräften sowie Ärztinnen 
und Ärzten kann es im Umgang mit Patientinnen und 
Patienten und deren Angehörigen zu Situationen 
kommen, bei denen unterschiedliche Wertvorstellun-
gen die Entscheidungsfindung z. B. im Hinblick auf 
die Handhabung von Patientenverfügungen oder zur 
Festlegung von Therapiebegrenzungen erschweren. 
Die Ethik-Moderatoren des Palliativen Förderverein 
Schaumburg e.V. untersuchen solche ethischen Kon-
flikte und möchten gemeinsam mit allen Beteiligten 
eine akzeptable Lösung für das Problem erarbeiten.

Der Ambulante Hospizdienst 
Sonnenhof für Obernkirchen 
Auetal und Umgebung lädt 
am Mittwoch, den 08. Okto-
ber 2025, zu einer Informati-
onsveranstaltung in das Ev. Ge-
meindezentrum Rote Schule in 
Obernkirchen ein, bei der ein 
Ethik-Moderator zu dem The-
ma referiert und aus der Praxis 
berichtet. Der Beginn der Ver-
anstaltung ist um 19.00 Uhr.

Barbara Weißbrich
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… was wir unter anderem bei 
der diesjährigen Klimafasten-
aktion erfahren haben?
…dass man mit E-Autos gut 
in Urlaub fahren kann! Und 
dass es Lade-Flatrates gibt 
für „Stromer“, die einem auch 

Kräuterwanderung durchs 
Uhlenbruchtal mit Reiner Kreuter

Flohmarkt auf dem Kirchplatz

unterwegs günstige Tarife (für 
Ökostrom    ) sichern.
…dass Gundermannbutter ziem-
lich lecker ist! 
Und dass der Gefleckte Aaron-
stab in seiner Kesselfalle Fliegen 
fängt! Aaronstab ist aber keine 
fleischfressende Pflanze, sondern 
braucht die Insekten zur Bestäu-
bung: sie kommen später wieder 
frei und fliegen - wenn alles gut 
geht - voller Pollen in die nächste 
Blüte…
…dass der Verein „Urgewald“ die 
Geldgeber hinter zerstörerischen 
Großprojekten öffentlich macht - 
denn es steht meist viel Geld dahin-
ter, wenn Natur zerstört, Klimaziele 
missachtet und Menschenrechte 
verletzt werden. „Urgewald“ hat 
schon viele Investoren zum Einlen-
ken gebracht, indem sie ihnen die 

Folgen ihres Handelns für Menschen und 
Umwelt vor Augen geführt haben…
Das alles waren Themen bei der diesjähri-
gen Klimafastenaktion: beim Abend über E-
Mobilität im Stift, der gemeinsam mit dem 
Verein BürgerEnergieWende Schaumburg 
stattfand, bei der Kräuterwanderung 
durchs Uhlenbruchtal mit Reiner Kreuter 
(und der anschließenden Verkostung) und 
an einem Kinoabend mit dem Verein „Ur-
gewald“. Außerdem gab es während der 
Klimafastenaktion einen Flohmarkt auf 
dem Kirchplatz!

…dass zur diesjährigen Klimafastenaktion auch eine Yoga-Stunde im 
„Nonnenchor“ der Stiftskirche als „Oase zur Stärkung“ gehörte? Denn 
natürlich kostet Veränderung Kraft und Mut - dazu konnte dieser gelungene 
Abend beitragen! Angeleitet hat uns Delia Schunke als Yogalehrerin - und 
der Nonnenchor erwies sich zwar als klimatisch etwas kühl, aber auch als 
beeindruckender Raum für dieses Treffen. Und von draußen hörte man die 
Eulen rufen…

Nora Haarmann
Der Nonnenchor erstahlte am Yoga-

Abend in blauem Licht.
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Obernkirchen Gemeindeleben

Wussten Sie schon ...
…dass sich am 7. März 
2025 Frauen aller Konfessi-
onen weltweit gemeinsam 
trafen,  um den Weltgebets-
tag von den Cookinseln 
unter dem Motto „Wunder-
bar geschaffen“ zu feiern?  

…dass die Cookinseln aus 
15 Inseln mit 236,7 km2 und 19 Mio. km2 Meeresfläche besteht?  

…dass nur 25.000 der rund 125.000 Staatsangehörigen tat-
sächlich auf den Inseln leben? 

…dass die nächste Landmasse - Neuseeland - mehr als 3.200 
Kilometer entfernt von der Hauptinsel ist? 

…dass die Hauptwirtschaftsfaktoren die Zucht von schwarzen 
Perlen und Tourismus sind? 

…dass die Verbindung der Menschen zu ihrer Umwelt einzigartig 
ist und der Klimawandel zu den großen Herausforderungen des 
Alltags gehört? 

…dass traditionell zum Gottesdienst Rito-Hüte getragen wer-
den? Diese kunstvoll aus gebleichten und gekochten Fasern 
von Palmblättern gewebte Damenhüte mit reichlichem Blumen-
schmuck dürfen nicht fehlen. Als Missionare im 19. Jahrhundert 
den aus frischen Blumen bestehenden Kopfschmuck der Frauen 
untersagten, erfanden kurzerhand die Frauen diese schöne und 
individuelle Alternative…

 Odile Gilbert   

Kinder- und 
Jugendbücherei

Ev. Gemeindezentrum 
„Rote Schule“

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag (Kinderkirche) 
von 09.30 bis 10.30 Uhr 

Ausleihe kostenlos

Wir freuen uns  
       auf  euren Besuch! 
Telefon: 05724 - 3973772 
E-Mail: 
buecherei@kirche-obernkirchen.de
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ObernkirchenKirchenmusik

Kirchenmu sik
Freitag, 05. September 2025
18.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Marienvesper
von Claudio Monteverdi
Die Aufführung der Marienvesper 
verspricht höchste Klangqualität: 
Ausführende sind das Vokalwerk 
Hannover (ein professionelles Vokal-
ensemble mit studierten Stimmen) 
und das Weckmann-Consort - ein 
spezialisiertes Instrumentalensemble, 
das mit geeignetem historischen 
Instrumentarium ausgestattet ist. 
Die Leitung hat Martin Kohlmann, 
der bis 2021 als Kantor im Kirchenkreis 
Grafschaft Schaumburg tätig war. 

Das hochkarätige Konzert wird 
gefördert vom Niedersächsischen 
Ministerium für Wissenschaft und 
Kultur, der Hollweg Stiftung, 
der Anja Fichte Stiftung, 
der Schaumburger Landschaft 
und der Sparkasse Schaumburg. 

Der Eintritt ist frei und wird in Form 
einer Kollekte erbeten.

Sonntag, 23. November 2025
17.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Kerzen und Musik
am Ewigkeitssonntag
Tröstliche Musik im Lichte 
unzähliger Teelichter

Ausführende: 
Ulrike Köhler, Oboe
Regina Ackmann, Klavier
Iris Wagner, Lichtgestaltung

Sonntag
28. Dezember 2025
17.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Weihnachtskonzert
des Kirchenchores

Mitwirkende: 
Kirchenchor Obernkirchen
Leitung:
Regina Ackmann
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Obernkirchen Gewalt-Prävention

In diesem Sinne organisiert der Kir-
chenvorstand der Evangelischen Kirche 
Obernkirchen zwei Gewalt-Präventi-
onsmaßnahmen für ehemalige und jet-
zige KonfirmandInnen.

Herr Daniel Jahn, Beauftragter für Ju-
gendsachen | Koordinator Prävention, 
von der Polizei Inspektion Nienburg 
wird am 29. September 2025 von 
16.00 bis ca. 18.30 Uhr mit der 
männlichen Gruppe über den Umgang 
mit Medien und die Rechtslage, wenn 
im Netz Belästigungen verbreitet wer-
den, sprechen.

Der Verein BASTA aus Stadhagen  
(www.basta-stadthagen.de) unterstützt 
die weibliche Gruppe am 04. Sep-
tember,  am 11. September und am 
18. September 2025 von 17.00 bis 
18.30 Uhr. 
Die Mitarbeiterinnen werden am 04. 
September folgende Themen be-
handeln: 

	 Meine Rechte als Mädchen/Frau. 
	 Gefahren im Netz? 
	 Wo finde ich Hilfe? 

Am 11. September und 18. Sep-
tember 2025 wird Wendo, eine ver-
bale und körperliche Technik der Selbst-
verteidigung und Selbstbehauptung für 
Frauen und Mädchen erlernt. 

Die Gruppen sind auf jeweils 15 Teil-
nehmer begrenzt und finden in der Ro-
ten Schule statt. Eine kleine Gebühr von 
5,- Euro wird pro Termin erhoben.

Ziel ist es, Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, in einem geschützten Raum 
Fragen an Fachkräfte zu richten und 
Resilienz aufzubauen.

Es wird viel über Gewalt gesprochen. 
Wir haben beschlossen, zu handeln.

Ich stehe für Fragen gerne 
zur Verfügung unter 
o.gilbert@gmx.de

Ihr Kirchenvorstand
i.A. Odile Gilbert

Gewalt-Prävention
„Vorbeugen ist besser als heilen.“ (Christoph Wilhelm Hufeland)
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ObernkirchenDinner in bunt

Interkul turelles
Dinner in bunt
Freitag, 
26. September 2025
15.30 bis 18.00 Uhr

Veranstalter: 
Kinderschutzbund Rinteln, DRK, Ev. Kindergarten Rote Schule, Ev. Kirchengemeinde

Neben köstlichem Essen und Trinken 
gibt es Spiel- und Tanzangebote 
für Groß und Klein.
Ein Fest für die Sinne in der interkulturellen 
Woche!

	 Kreistänze zum Mitmachen
	 Süßes und Salziges am Buffet
	 offener Spielplatz und Spielangebote für Kinder
	 Stand der Ökumenischen Kinder- und Jugendbücherei Rote Schule
	 und vieles mehr!

Kommt gern in traditioneller Kleidung.
Wir freuen uns über Essensspenden fürs Buffet!
Ort: 
am Evangelischen Gemeindezentrum Rote Schule, Kirchplatz 3 
- bei gutem Wetter draußen! 

Begegnungsfest
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Anschließend 
sind alle zu 
einem Teller 
Kürb i ssuppe 
eingeladen!
Wer Ernte-
gaben für den 
Altar spenden 
möchte, spricht 

dies am besten mit unserer Küsterin Iris Wagner ab, 
Telefon: 0175 - 6419367.
Und: wir sammeln an diesem Tag haltbare Gaben für 
die Tafel! Bringen Sie also gern Kaffee, Nudeln, Reis, 
Schokolade usw. mit in den Gottesdienst - es wird 
ein „Erntedankbollerwagen“ für die Spenden vorn in 
der Kirche stehen! Die Tafel verteilt die Spenden an 

bedürftige Menschen. 
Es wäre toll, wenn der 
Wagen voll wird!

Nora Haarmann

Erntedankfest

Festgottesdienst 
mit Abendmahl
Sonntag, 
05. Oktober 2025
10.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Leider können wir nicht mehr in allen Straßen Gemeinde-
briefe austragen - viele Ehrenamtliche sind unterwegs, um 
die Gemeindebriefe in die Häuser zu bringen, aber es blei-
ben trotzdem Straßen übrig, wo keine Gemeindebriefe ver-
teilt werden können.
Deshalb wird es ab diesem Herbst Verteilstellen für den 
Gemeindebrief geben. Sie bekommen einen Gemeindebrief 
bei:

	 Hofcafé Eggelmann, Dorfstraße 31 bzw. im Hofladen
	 nah & frisch-Markt, Henriettenstraße 2
	 Info-Galerie, Friedrich-Ebert-Straße 14
	 Getränkemarkt Gebrüder Anke, Eilsener Straße 153

Vielleicht kommen noch weitere Verteilstellen hinzu…

Wenn Sie beim Verteilen der Gemeindebriefe helfen wollen 
- in Ihrer Straße oder Ihrem Wohngebiet -, sprechen Sie uns 
gern an! Telefon: 05724 - 8486 (Gemeindebüro).

Sie bekommen keinen 
Gemeindebrief?

Gemeindebrief

der Region Obernkirchen-Auetal 

mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Auetal und Obernkirchen

15. Jahrgang
Nummer 2

März 2024

RegionSänger:innen für Projektchor 

gesuchtSeite 4RegionSommerkirche 2024

Seite 5RegionGrundkurs des Glaubens

Seite 5AuetalJungbläser:innen-Ausbildung

Seite 6AuetalEinladung zu den Hol(l)idays 

Seite 13RegionSommerfreizeiten des Ev. Jugend-

dienstes des Kirchenkreises

Seite 19Obernkirchen
Sommerfest der Mitarbeitenden

Seite 20Obernkirchen
Musikalischer Gottesdienst mit 

dem Schaumburger Oratorienchor

Seite 36

Gemeindebrief

der Region Obernkirchen-Auetal 

mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Hattendorf, Kathrinhagen-Rolfshagen, Obernkirchen

13. Jahrgang

Nummer 3

September 2022

Kirchenkreis

Der Kirchplatz singt

in Hessisch Oldendorf

Seite 4 

Region

Visitation in der KirchenRegion

Obernkirchen-Auetal

Seite 6

Region Auetal

Fusion der Kirchengemeinden 

Hattendorf und Karohagen

Seite 7

Region Auetal

Offener Advent 2022

Seite 15 

Kathrinhagen-Rolfshagen

Besuchskreis sucht Verstärkung

Seite 23

Obernkirchen

Friedensethik - Gesprächsabend

zum Ukraine-Krieg

Seite 31

Region 

Lebensberatung 

des Kirchenkreises

Seite 42

Gemeindebrief
der Region Obernkirchen-Auetal 

mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Auetal und Obernkirchen

14. JahrgangNummer 2April 2023RegionSommerkirche 2023
Seite 5

RegionKlimafastenSeiten 6 - 9RegionKirchenvorstandswahlen 2024

Seite 10
AuetalFusionsgottesdienst 

Seiten 12 - 13AuetalNeuer Vikar im Auetal

Seite 19
ObernkirchenAusstellung „Tell their stories“

Seite 27
ObernkirchenUmfangreiche Baumaßnahmen

Seiten 32 - 35Region Angebote für Eltern und Familien-

angehörige von Sternenkindern

Seiten 46 - 47Titelbild: designed with Canva 

by Delia Schunke

Gemeindebrief

der Region Obernkirchen-Auetal 

mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Auetal und Obernkirchen 15. Jahrgang

Nummer 3

September 2024

Region

Deutscher Evangelischer 

Kirchentag 2025

Seite 4

Region

Weltkindertag und Faire Woche

„Mangos für Kinderrechte“

Seite 5

Auetal

Konfirmationsjubiläen

Seite 8

Auetal

70 Jahre Schützenkapelle

Kathrinhagen

Seite 11

Obernkirchen

Abschied von Pastor 

Christoph Klöcker

Seite 17 und 18

Obernkirchen

Willkommen in Obernkirchen -

Dinner in bunt 

Seite 26

Region

Diakonie Rinteln sucht 

Formularlots:innen!

Seite 35

Gemeindebrief
der Region Obernkirchen-Auetal 
mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Auetal und Obernkirchen

15. Jahrgang
Nummer 1

November 2023

Region 
Brot für die Welt
Seite 4 - 5

Region
Abschied Heidrun Kuhlmann
Seite 7

Auetal
Kandidat:innen für den 
neuen Kirchenvorstand
Seiten 8 - 10

Auetal
Winterspielpatz
Seite 18 - 19

Auetal
Einladung zum Paar-Abend 
Seite 25

Obernkirchen
Adventskalender 2023
Seite 27 

Obernkirchen
Kandidat:innen für den 
neuen Kirchenvorstand
Seiten 28 - 29

Obernkirchen
Klimafastenaktion 2024
Seite 33

Gemeindebrief
der Region Obernkirchen-Auetal 
mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Auetal und Obernkirchen

16. Jahrgang
Nummer 2
April 2025

Region
Themenreihe: Miteinander
Seite 4 - 6

Region
Kirchentag 2025
Seite 7

Auetal
TrAuMoGo auf Gut Oelbergen
Seite 13

Auetal
Dank der Schützenkapelle 
Kathrinhagen
Seite 19

Obernkirchen
Jubiläumskonzert Schüttechor
Seite 20

Obernkirchen
Gewaltprävention
Seite 22

Obernkirchen
Klimafasten 2025
Seite 26

Obernkirchen
Renovierung Stiftskirche
Seite 36 - 39

Gemeindebrief
der Region Obernkirchen-Auetal 
mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Auetal und Obernkirchen

16. Jahrgang
Nummer 1

November 2024

Region 
Brot für die Welt
Seite 4 - 5

Region
Chormusical Bethlehem
Seite 9

Auetal
Der neue Kirchenvorstand
Seite 10

Auetal
Konzert Shanty-Chor 
„Frische Brise“ 
Seite 19

Obernkirchen
Sternsingeraktion
Seite 27 

Obernkirchen
Gemeinsam die 
Adventszeit erleben
Seite 28 

Obernkirchen
Klimafastenaktion 2025
Seite 38

Region
Weltgebetstag 2025
Seite 43

Wir  freuen  uns!
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Ökumenisches 
Abendgebet
immer 
mittwochs 
18.30 Uhr 
in der 
Stiftskirche

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, 
was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend 
und am Morgen und ganz 
gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Sonntag, 
9. November 2025
um 18.00 Uhr 

am Gedenkstein der Synagoge 
Ecke Strullstraße/Bornemann-
straße

Gedenken an 
die Pogromnacht 
9./10. November 1938

16.00 Uhr 
gemütliches Kaffeetrinken 
im Ev. Gemeindezentrum 
Rote Schule

17.00 Uhr 
Abendgottesdienst 
in der Stiftskirche

Am 3. Advent ist

Gemeinde-
Adventsfeier!
Sonntag, 
14. Dezember 2025

Dieses Jahr soll es wieder einen lebendi-
gen Adventskalender geben! 
Vielleicht haben Sie, vielleicht habt Ihr 
Lust, den Adventskalender mitzugestalten 
und in diesem Jahr Gastgeber/Gastgebe-
rinnen zu sein?
Lebendiger Adventskalender heißt: an je-
dem Dienstag, Donnerstag und Sonntag 
in der Adventszeit öffnet sich um 18.00 
Uhr eine Tür in Obernkirchen für Besucher. 

Die Treffen können ganz unterschiedlich gestaltet werden: mit Geschich-
ten, Liedern und Gedichten. Mit Gebäck und Punsch. Mit Basteleien und 
allem, was Euch sonst noch einfällt! Sie können draußen oder drinnen 
stattfinden, bei Privatleuten, in Einrichtungen…
Wer Lust hat, Gastgeberin/Gastgeber zu sein, ist eingeladen zum Planungs-
treffen am Mittwoch, den 01. Oktober 2025 um 19.15 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum Rote Schule. 
Nähere Infos gibt es bei Pastorin Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337.

Obernkirchener Adventskalender

Wir laden Sie und Euch 
herzlich dazu ein:
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Tanz in der Kirche
Meditative und dynamische 
Tänze der Welt

Wir treffen uns im Gemeinde-
zentrum Rote Schule oder bei 
gutem Wetter im Stiftsgarten. 
Wir tanzen (in der Regel) immer 
am letzten Mittwoch im Monat, 
18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakt: Inge Molitor
Telefon: 05724 - 8682

 ... die nächsten Termine:
30. August 2025
24. September 2025
29. Oktober 2025
26. November 2025 
(letzter Termin für dieses Jahr)

Die nächsten Termine: 
im September Pause
Dienstag, 07. Oktober
Dienstag, 04. November
Dienstag, 09. Dezember !!!

jeweils um 9.30 Uhr 
Gemeindezentrum Rote Schule

Frauengruppe 

„Frauen auf dem Weg“
Kirchenchor 
montags 19.00 Uhr 
Leitung:
Regina Ackmann
Telefon: 05724 - 51563

Frauengruppe 
„Frauen auf dem Weg“
in der Regel
1. Dienstag im Monat
9.30 Uhr
Ansprechpartnerin:
Marion Hobein
Telefon: 05724 - 392242
Termine siehe nebenstehend

Seniorenkreis
letzter Mittwoch im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr 
Termine siehe Seite 32

Tanz in der Kirche
in der Regel am letzten 
Mittwoch im Monat, 
18.30 bis 20.00 Uhr, 
im Nonnenchor 
Kontakt: 
Inge Molitor
Telefon: 05724 - 8682
Termine siehe nebenstehend

Ev. Gemeindezentrum 
Rote Schule

Gemeindekreise

Ansprechpartnerin:
Marion Hobein
Telefon: 05724 - 392242

Achtung: geänderte Uhrzeit

 

Achtung: geänderte Uhrzeit
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Mittwoch, 03. September
Mittwoch, 01. Oktober
Mittwoch, 05. November
Mittwoch, 03. Dezember

jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Rote Schule

Einmal im Monat treffen wir uns - 
jede Frau, die vorbeikommt, egal ob jung 
oder alt, egal aus welchem Land, ist willkommen! 
Beim Internationalen Frauentreff können Frauen sich kennenlernen, 
austauschen, deutsch sprechen, Tee trinken und und und…

Herzliche Einladung dazu!

Ansprechpartnerin ist Inge Molitor, Telefon: 05724 - 8682.

Internationaler 
Frauentreff

Angesichts der Kriege weltweit und der 
Zerstörung von Gottes Schöpfung laden 
wir an jedem ersten Freitag im Monat 
um 18.00 Uhr zum Friedensgebet ein.

Das Friedensgebet dauert ca. 25 Minuten 
und findet im Altarraum der Stiftskirche 
statt.

1. Freitag im Monat
18.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Friedens-       gebet

Vom 9. September 
bis 9. November 2025 
in der Stiftskirche

Geöffnet: 
samstags und sonntags 
15.00 bis 17.00 Uhr 
(bis Ende Oktober), 
zu den Gottesdienstzeiten 
und auf Anfrage, 
Telefon: 05724 - 8486

Impulse zum 
Frieden und 
zur Friedens-
politik 
Ausstellung mit 
wechselnden Inhalten
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Obernkirchen Kinder

KinderKirche
Die nächsten Termine:  

	 Samstag, 11. Oktober 2025
	 Samstag, 08. November 2025

jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum Rote Schule
Die Kinder- und Jugendbücherei ist 
an diesen Tagen von 9.30 Uhr bis 
10.30 Uhr geöffnet!

Ansprechpartnerinnen:
Christina Müller, 
Friederike Schmidt-Tegtmeier,
Juliana Müller, 
Madeleine Stapel

Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337

Herzliche Einladung 
an alle Kinder ab 4 Jahren  

Sankt Martin 2025

Herzliche Einladung zum 

Familien-
Gottesdienst 
mit Tauferinnerung

Sonntag, den 02. November
um 10.00 Uhr 
in der Stiftskirche

Kinder, Familien und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen zum Martinsumzug 

am Samstag, den 15. November! 
Beginn: 18.00 Uhr auf dem Kirchplatz

Bringt eure Laternen mit!

Ich schaff das schon!				  
Mutmachlied und Co.Kg

Komm, wir wollen Freunde sein - 
Wenn einer sagt… 

Singen macht Spaß und stärkt das 
Selbstbewusstsein, deswegen laden 
der Kirchenchor der Evangelischen 
Kirche Obernkirchen und das 
KinderKirchenTeam klein und groß 
am Samstag den 27. September 2025 
um 17.00 Uhr in der Stiftskirche 
zum gemeinsamen Singen und 
Familiengottesdienst ein. 
Zur Stärkung gibt es anschließend 
einen kleinen Imbiss!  Wir freuen uns auf alle, die kommen!
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Wer hat Lust zum 
Verkleiden, Theater 
spielen, singen, Weihnach-
ten vorbereiten …?
Alle Kinder ab 4 Jahren 
sind herzlich eingeladen! 

Wir gestalten gemeinsam 
das Krippenspiel an Heilig-

abend um 16.30 Uhr in der Stiftskirche.

Erstes Treffen mit Rollenvergabe: 
Freitag, 21. November um 16.00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Rote Schule
Proben: freitags 16.00 bis 17.00 Uhr und 
Generalprobe am 23. Dezember um 16.30 Uhr

Nähere Infos bei Pastorin Nora Haarmann, 
Telefon: 05724 - 3337
Auch Erwachsene sind als Verstärkung im Team 
herzlich willkommen!

Krippenspiel 2025: 
  Wer macht mit?

Das ist Otis  - Otis der Otter. 
Er war im Mai dieses Jahres einige Zeit 
zu Besuch in unserem Kindergarten.
Mit ihm gemeinsam haben die Kinder, 
Frau Haarmann und die pädagogischen 
Fachkräfte Andachten gefeiert, gesun-
gen, gebastelt, gespielt und viel über 

Otter gelernt. Zum Abschluss seines Besuchs haben wir 
noch gemeinsam einen Familiengottesdienst in der Kirche 
gefeiert. In diesem Gottesdienst haben wir gemeinsam 
eine Flaschenpost gefüllt, die dann von den diesjährigen 
Schulanfängern während eines Ausflugs in Rinteln in die 
Weser geworfen wurde.
Die Kinder warten nun gespannt - vielleicht wird sie ja ge-
funden und wir bekommen Post.
Es bleibt also spannend…

Marion Kledzik

Darf ich vorstellen?

Kindertagesstätte 
Obernkirchen 

Sonntag, 12. Oktober 2025 
um 18.00 Uhr in der Stiftskirche

Taizégottesdienst Ein Gottesdienst in anderer Form: 
	 mit Taizégesängen
	 Zeit zur Besinnung und zum Beten 
	 und mit verschiedenen Stationen in der Kirche, 

	 die besucht werden können.
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Obernkirchen Freude und Trauer

Taufen Trauerfeiern
Angegeben wird immer das Datum der Trauerfeier.

Trauung
Von
guten Mächten 
wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, 
was kommen mag.

Gott ist bei uns 
am Abend und 
am Morgen,
und ganz gewiß 
an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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Offene Kirche
                      Die Stiftskirche wird geöffnet - 
zur Besichtigung, zum stillen Gebet und für Gespräche

bis zum 26. Oktober 2025
immer samstags und sonntags 
15.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Vielleicht haben Sie Lust, das Team der Offenen Kirche zu verstärken und dabei zu helfen, 
dass die Stiftskirche regelmäßig für Besucher:innen geöffnet ist? Wir suchen noch Menschen, 
die uns bei dieser Aufgabe unterstützen! 

Ansprechpartnerin für die Offene Kirche ist Kirchenvorsteherin Silvia Busche, Telefon: 05724 - 98861

Klönen - Kaffee & Kuchen - interessante Themen - 
Basteln - Spiel und Unterhaltung - neue Leute 
und alte Bekannte treffen - Glaubensfragen 
und Lebensgeschichten - dazu treffen wir uns einmal 
im Monat mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Rote Schule

Seniorenkreis
Termine: 

	 17. September (!) 	 Spielenachmittag

	 29. Oktober 	 Treffen mit dem 
		  Kindergarten Rote Schule

	 26. November	 Wolfgang Frevert zeigt den 	
		  Obernkirchen-Film

Wir holen Sie gern zu den Treffen mit dem Auto ab und bringen Sie anschließend wieder nach 
Hause. Bitte melden Sie sich dazu spätestens am Montagvormittag vor dem jeweiligen Treffen 
bei Pastorin Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337
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Kirchentag

Natürlich haben wir gehofft, dass es 
schön wird. Aber dass es so schön 
wird… Das war schon ein Geschenk!
Am 17. Januar 2024 traf sich das 
erste Mal die Projektgruppe für die 
Beteiligung beim Abend der Begeg-
nung - die Eröffnungsveranstaltung 
des Kirchentags, bei der die gastge-
ben Landeskirche die Besuchenden 
von nah und fern begrüßt.
Von Anfang war unsere Idee: Wir 
möchten Gruppen und Initiativen un-
seres Kirchenkreises Raum und Mög-
lichkeit geben, sich zu präsentieren 

und auch einander besser kennenzu-
lernen.
Es haben so viele mitgemacht! Die 
Ev. Jugend Lauenau, die Ev. Jugend 
Hessisch Oldendorf mit der Initiati-
ve gegen Kinderarmut „Augen auf!“, 
die Landfrauen, das Stift Fischbeck, 
das Stift Obernkirchen, das Netzwerk 
„Sternenkind Schaumburg e.V.“, Ju-
gendliche und junge Erwachsene der 
Ev. Jugend Grafschaft Schaumburg, 
Jugendliche aus Beckedorf, unser 
Popkantor mit einer Open Stage, wir 
hatten eine Fotobox, eine Fotoinstal-

Herzensmomente
lation mit Herzensbildern, Kirchen-
kreistattoos und (das Beste kommt 
zum Schluss!) eine Pommesbude.
Dem Kirchentag gegenüber hatten wir 
erklärt, dass wir auf einem Platz sein 
wollen, also nicht alle hintereinander 
aufgereiht. Denn es war uns wichtig, 
Begegnungen zu ermöglichen.
Und das ist so großartig gelungen! 
Schon beim Aufbau am Mittwoch 
wurde klar: Wir sind ein tolles Team! 
Und als dann die Menschen kamen, 
waren wir so glücklich. Denn da 
waren Menschen aus Bayern und 

Kirchentag
Hannover
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Baden-Württemberg, aus Bremen 
und Sachsen. Aber vor allem waren 
auch ganz viele Menschen aus un-
serem eigenen Kirchenkreis da. Eine 
sagt: „Ich wollte gar nicht so lange 
bleiben. Aber dann habe ich so viele 
Menschen getroffen, die ich schon 
ewig nicht mehr gesehen hatte.“ Ein 

anderer schreibt: „Toll, dass sich unser 
Kirchenkreis so gut präsentiert.“ 
Als wir in der Nacht wieder abbau-
ten, haben wir sehr viel Hilfe erfahren 
dürfen. Wir waren alle völlig fertig, 
aber ungeheuer glücklich.
Denn die ganze Mühe hat sich so 
sehr gelohnt.

Da steckte viel Arbeit drin.
Da steckte viel Glück drin 
(das Wetter!!!).
Und da steckte sehr viel Segen drin.
#dnkgtt

Martina Brose

Jesus Christus spricht: 

                Das Reich Gottes
          ist mitten unter euch.

Lukas 17,21 

Monatsspruch        
    Oktober 

                 2025
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150 Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus 16 Kirchengemeinden 
unseres Kirchenkreises waren einge-
laden zur Konfi-CONvention.
Ein Team Jugendlicher hatte unter 
dem Motto „mutig, stark, beherzt" 
einladende Stände für den Markt der 
Möglichkeiten vorbereitet. Da gab 
es Spiegelkacheln zu bemalen, um 
sich selber klar zu machen: Du bist 
ein geliebtes Kind Gottes. Da gab es 
Mutbotschaften an sich selbst zu sch-
reiben, ein Gebet am Luftballon in den 
Himmel zu schicken, ein Gebetsarm-
band zusammenzustellen. 
Man konnte sich zusammen mit 
Freund*innen in der Fotobox verewi-
gen, man konnte kleine Blumentöpfe 
bemalen, kraftschenke Armbänder 
knüpfen... Die Zeit reichte gar nicht, 
um wirklich alles zu machen. Dann 
waren da ja auch noch die Work-

shops, die von hauptberuflichen und 
ehrenamtlichen Erwachsenen aus 
dem Kirchenkreis angeboten wurden. 
Da ging es um Stärke und Fitness, Da-
vid gegen Goliath, den barmherzigen 
Samariter, es gab popmusikalische 
Songs auf ihren Inhalt zu untersuchen 
und es wurde sogar selbst Songwri-
ting betrieben.

Umrahmt wurde die Veranstaltung 
von Begrüßung und Abschluss jeweils 
mit Liedern von der Projektband um 
Popkantor Marco Knichala begleitet, 
Gebeten und einer Segensaktion mit 
Kreuzübergabe.

Viele haben mitgemacht, ein tolles 
Netzwerk, das dieses Event möglich 
macht.

Mit herzlichen Grüßen
Kreisjugendwart*innen 

Martina Brose und Jens Giesecke

Konfi-CONvention 2025 im Kloster Möllenbeck

KonfiConvention
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Kerstin Lawrenz
für Physiotherapie

Physiotherapie 
Bobath-Therapie 

Massage
Lymphdrainage

Krankengymnastik 
CMD-Kieferbehandlung 

Kinesiotape
Wellness 

Hausbesuche

Ostereiche 3     31749 Auetal    
Telefon: 05753 - 1263    
Mobil: 0171 - 6801055

Termine nach Vereinbarung

Praxis Ostereiche
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Hülsenbrink 6
31749 Auetal
Tel. 0 57 53 - 22 63 13
Email: info@elektrotechnik-feige.de
Web: www.elektrotechnik-feige.de

Unsere Leistungen 
Neubau und Umbau 
Smart Home 
Alarmanlagen 
EDV-Vernetzung 
Antennenanlagen 
Video-Sprechanlagen 
Photovoltaik

Ihr zuverlässiger Elektrobetrieb im Auetal

Herzlichen den Ehrenamtlichen in unseren Gemeinden, 
die diesen Gemeindebrief austragen!Dank
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Ansprechpartner:innenImpressum

Obernkirchen  
www.kirche-obernkirchen.de

Küsterin
Iris Wagner
Telefon: 0175 - 6419367
Dienstag - Samstag, 
10.00 - 17.00 Uhr 

Kirchenmusik
Kantorin Regina Ackmann
Telefon: 05724 - 51563
E-Mail: r_ackmann@web.de

Evangelischer Kindergarten
Kirchplatz 3
Leitung: Marion Kledzik
Telefon: 05724 - 4078860 
oder 05724 - 4078861
E-Mail: 
kts.obernkirchen@evlka.de

Ökumenische Kinder-  
und Jugendbücherei
Ev. Gemeindezentrum Rote Schule
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag, 
15.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 05724 - 3973772 
E-Mail: buecherei@kirche-
obernkirchen.de

Hospiz-Telefon
05724 - 961-144
E-Mail: hospizdienst@sonnenhof-
obernkirchen.de

Pfarramt I
zur Zeit vakant, 
die Vertretung übernimmt 
Pastor Ulf Peter Radow
Telefon: 01520 - 2048735

Pfarramt II
Pastorin Nora Haarmann
Büro: Kirchplatz 3
Telefon: 05724 - 3337
E-Mail: nora.haarmann@evlka.de 

Vorsitzende im 
Kirchenvorstand Obernkirchen
Pastorin Nora Haarmann
Telefon: 05724 - 3337
E-Mail: nora.haarmann@evlka.de 

Stellvertretender Vorsitzender 
im Kirchenvorstand Obernkirchen
Gabriel Kressin
Telefon: 05722 - 2810946
E-Mail: gabriel.kressin@gmx.de

Pfarrbüro Obernkirchen
Pfarramtssekretärin
Nadine Lüersen 		
Telefon: 05724 - 8486
Telefax: 05724 - 397881
E-Mail: kg.obernkirchen@evlka.de
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr

Herausgeber: 
Ev.-luth. Kirchengemeinden der 
Region Obernkirchen-Auetal

Verantwortliche 
Redakteur:innen: 
Pastor Robert Dierking (Auetal)
Pastor Ulf-Peter Radow
(Obernkirchen)
Pastorin Nora Haarmann 
(Obernkirchen)

Ansprechpartner:innen 
für Werbeanzeigen: 
Pastor Robert Dierking

Auflage: 6.400 Exemplare 

Layout und Satz: 
Friederike Büge, 
Rinteln-Steinbergen 
Telefon: 05751 - 7886 
E-Mail: 
grafikdesign@buege-web.de

Druck: K-Design GmbH, Rinteln

Redaktionsschluss: 
04. August 2025

Der nächste Gemeindebrief 
erscheint im November 2025.  

Bankverbindung: 
Sparkasse Schaumburg
Kontoinhaber: 
Kirchenamt Wunstorf
IBAN: 
DE18 2555 1480 0510 3461 66 
BIC: NOLADE21SHG
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Ansprechpartner:innen

Auetal 
www.kircheimauetal.de

Pfarramt 
Pastor Robert Dierking
Kirchstraße 11, 31749 Auetal
Telefon: 05753 - 4200 
Mobil: 0176 - 64624855
E-Mail: robertdierking@gmail.com

Vorsitzender im 
Kirchenvorstand Auetal
Pastor Robert Dierking

Stellvertretende Vorsitzende 
im Kirchenvorstand Auetal
Petra Held 
Telefon: 0172 - 4036343
E-Mail: p.held@held-reisen.de 

Pfarrbüro Rolfshagen
Pfarramtssekretärin 
Bettina Sill
Telefon: 05753 - 530
E-Mail: kg.auetal@evlka.de
Öffnungszeiten 
Dienstag, 9.00 - 13.00 Uhr

Pfarrbüro Hattendorf
Pfarramtssekretärin 
Bettina Sill
Telefon: 05752 - 92057
E-Mail: kg.auetal@evlka.de
Öffnungszeiten 
Mittwoch, 
15.30 - 18.00 Uhr

Küsterin in Hattendorf 
und Rehren
Elisabeth Müßel
Telefon: 05752 - 1502
Mobil: 0162 - 9275743

Küsterin in Kathrinhagen
Nadine Lüersen 
Telefon: 05753 - 3032406

Küsterin in Rolfshagen
Elisabeth Müßel
Telefon: 05752 - 1502
Mobil: 0162 - 9275743

Ansprechpartner 
Kapelle Rehren 
Familie Sahlfeld / Tebbe 
Telefon: 	05752 - 1571 
oder 05752 - 611

Ansprechpartnerin 
Kirchlicher Friedhof 
Hattendorf
Gabi Hohmeier 
Telefon: 05752 - 545 
oder 01573 - 7091759

Ansprechpartnerin
Kirchlicher Friedhof 
Kathrinhagen
Rita Weber 
Telefon: 05753 - 927878

Haus der Diakonie

Bäckerstraße 8
31737 Rinteln
E-Mail:  dw.rinteln@evlka.de
Internet: www.diakonie-rinteln.de 

Sekretariat und Kurenvermittlung
Susanne Wache 
Telefon: 05751 - 9621-0 

Sozialberatung
Jule Sareyka 
Hannes Koch
Lucy Bozkurt
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 05751 - 9621-0

Schuldnerberatung
(Rinteln, Bad Nenndorf, 
Hessisch Oldendorf)
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Silke Schmidt, 
Telefon: 05751 - 9621-0

Suchtberatung 
der Diakonie Schaumburg-Lippe
Termine für Rinteln 
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 05721 - 993020 oder 
suchtberatung@diakonie-sl.de 

Lebensberatung für Einzelne, 
Paare, Familien / Supervision
Mathias Rhein
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:   05751 - 9621-14 oder
Lebensberatung.Rinteln@evlka.de

Achtung: geänderte Öffnungszeiten

 



Wir freuen uns auf dich als:

Pflegefachkraft / Alltagsbegleiter*in

Wir suchen engagierte Menschen für unser Team und bieten dir:

 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet / Gestaltungsspielraum für eigene Ideen
 eine Vergütung nach TV DN / zusätzl. Altersversorgung durch den Arbeitgeber
 31 bis 37 Tage Urlaub und zusätzlichen Sonderurlaub
 vielseitige Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
 einen starken Arbeitgeber im Verbund der Holding Diakonie Schaumburger Land

Komm zu uns und bewirb dich jetzt!
Obernkirchener Altersheim gGmbH
Personalabteilung Sonnenhof
Bettina Arnold
An der Stiftsmauer 5     31683 Obernkirchen
Telefon: 05724  9610
E-Mail: info@sonnenhof-obernkirchen.de
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